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In dieser Ausgabe

Weihnachts-
wünsche der VS 
Tarrenz 4b

Die Gemeinde und das Redaktionsteam wünschen 
allen Tarrenzerinnen und Tarrenzern

FROHE WEIHNACHTEN UND
EIN GUTES NEUES JAHR.

Ich wünsche mir, dass zu 
Weihnachten alle Kinder etwas  
zu essen haben. (Daniel 4b)
Ich wünsche mir, dass zu 
Weihnachten jeder Mensch 
Liebe spürt. (Feyza 4b)
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Stierer’s Lois

´s weihnachtliche 
Lichtermeer,

vergrößert sich jährlich 
immer mehr.

D´Stromsparer schauen 
ratlos zu –

Kommerzinteressen sind 
Tabu!



Buch des Monats

Wie weihnach-
telt man?

Lorenz Pauli mit Bildern von 
Kathrin Schärer

Dieses Bilderbuch für die 
kleinen Leser lässt auch 
die Herzen der großen 
(Vor-)Leser höher schla-
gen.
Eule“, fragt der Hase. 
„Eule, wie weihnachtelt 
man?“ „Weihnachteln ist, 
wenn mir alle ein Geschenk 
bringen“. Das verbreitet 
der kleine Hase im ganzen 
Wald und bald basteln 
alle Tiere ein Geschenk 
für die Eule. Doch dann 
kommt alles anders: Der 
Hase gibt sein Geschenk 
dem Eichhörnchen, um 
es zu trösten. Das schenkt 
sein Geschenk, das es für 
die Eule gemacht hat, dem 
Specht und so weiter und 
so fort. - Eine Geschichte 
über den Sinn des 
Schenkens, einfach erzählt 
und mit wunderschönen 
Bilder illustriert.      (elke)

Das Team der Bibliothek 
wünscht  FROHE 
WEIHNACHT und ein 
GUTES NEUES JAHR!!
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Elfriede u. Alois Doblander 
feierten am 29. Oktober 2009 
ihr 60-jähriges Hochzeits-
jubiläum. Anlässlich dieses 
Jubiläums überbrachten 
Bezirkshauptmann Dr. 
Raimund Waldner sowie 
Bgm. Rudolf Köll die besten 
Glückwünsche.
Alois war als Waldaufseher 

Diamantene Hochzeit

bei der Gemeinde Tarrenz 
beschäftigt u. einer seiner 
Leidenschaften war die 
Jagd. Aus der Ehe 
entstammen 3 Töchter.
Für ihren weiteren ge-
meinsamen Lebensweg 
wünschen wir ihnen alles 
Liebe und Gute, vor allem 
aber viel Gesundheit.

´s Chaos-Eck

Jetzt wird es also ernst mit 
Energiesparen. Die „100“er 
Lampen sind verschwun-
den. Die neuen Energiespar-
lampen  kosten zwar ein 
Vielfaches der  gewohnten 
Glühbirnen, sollten jedoch 
die Stromrechnung günstig 
beeinflussen. Sofern man 
halt nicht dauernd Licht 
ein- u. ausschaltet, denn das 
mögen die neuen Birnen 
nicht und danken es durch 
verminderte Lebensdauer. 
Also: Licht einschalten und 
brennen lassen! Ob der 
Energiespareffekt dann 
auch noch gegeben ist,bleibt 
dahingestellt .Vielleicht 
sollte man doch noch bei 
den bewährten  Glühlampen 
bleiben und auf eine neue, 
bessere Technologie
(LED-Lampen?) warten?.  
Eine echte Kosten-Nutzen-
Relation wird man wohl 
erst nach Jahren erstellen 
können.
                                 (beda)
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Regina und Franz Tangl 
feierten am 26. September 
2009 das Fest der Goldenen 
Hochzeit. Anlässlich dieses 
Jubiläums überbrachten 
Bezirkshauptmann Dr. 
Raimund Waldner sowie 
Bgm. Rudolf Köll die besten 
Glückwünsche.
Franz ist gelernter Maurer 

Goldene Hochzeit

und war als Baupolier tätig. 
Ebenso war er in mehreren 
Tarrenzer Vereinen in 
Funktion. Aus der Ehe 
entstammen 3 Söhne.
Für ihren weiteren 
gemeinsamen Lebensweg 
wünschen wir ihnen alles 
Liebe u. Gute, vor allem 
aber viel Gesundheit.

Ich hoffe, dass jeder mit seiner 
Familie Weihnachten feiern 
kann. (Fabio 4b)



Gottesdienste der Pfarre Tarrenz
Fr. 1.1. Hochfest der Gottes Mutter Maria, Neujahr
   10.00 Hl. Messe für Klara Lung – Lebende und 
   Verstorbene der Pfarrgemeinde Tarrenz
------------------------------------------------------------------------------
Sa. 2.1. Hl. Basilius der Große und hl. Gregor von 
   Nazianz, Bischöfe, Kirchenlehrer
   18.00 Hl. Messe für Ulrich Zoller und Geschwister 
   - Johanna, Adolf und Elisabeth Kurz
------------------------------------------------------------------------------
So. 3.1. 2. Sonntag nach Weihnachtzeit
   10.00 Familienmesse für Sigmund Tangl – Ernst 
   Happacher und Familie – Rosa Kropf

Das ewige Licht brennt in dieser Woche im Gedenken an 
Josef und Martha Buttinger
------------------------------------------------------------------------------
Di. 5.12. 18.30 Rosenkranz um geistliche Berufe, 
   Beichtgelegenheit
   19.00 Hl. Messe für Josef und Martha Butinger – 
   Rosa, Norbert und Alois Baumann und Hedwig 
   Köll
------------------------------------------------------------------------------
Mi 6.1. Erscheinung des Herrn 
   10.00 Hl. Messe für Gertrud Marth – Alois und 
   Anna Ganner und Großeltern – Alois und Anna 
   Schlapp
   Missio Sammlung für die Ausbildung von 
   Priestern aus aller Welt
------------------------------------------------------------------------------
Do. 7.1. Hl. Valentin, Hl. Raimund von Penafort
   19.00  Hl. Messe für Alois und Maria Kropf, 
   Großeltern und Angehörige – Kurt, Maria und 
   Josef Auderer
------------------------------------------------------------------------------
Fr. 8.1 Hl. Severin,
   19. Herz Jesu Andacht
------------------------------------------------------------------------------
Sa. 9.2. Samstag der Weihnachtzeit
   18.00 Familienmesse für Alois und Maria Tangl 
   – Irma und Hermann Kropf – Helga Zoller
------------------------------------------------------------------------------
So. 10.1. Taufe des Herrn 
   10.00 Hl. Messe für Verstorbene der Familie 
   Schlapp – Franz und Emma Auderer – Hermann 
   und Hilde Flür – Monika Wimmler
Das ewige Licht brennt in dieser Woche im Gedenken an 
Hermann und Irma Kropf
------------------------------------------------------------------------------
Di. 12.1. 18.30 Rosenkranz um geistliche Berufe, 
   Beichtgelegenheit
   19.00 Hl. Messe für Reinhold Juen – Maria 
   Tiefenbrunner – Paula Höllrigl, Otto Praxmarer 

   und Eltern
   19.45 Bibelrunde
------------------------------------------------------------------------------
Mi. 13.1. Hl. Hilarius, Bischof von Poitiers, Kirchenlehrer
   19.00 Friedensrosenkranz
------------------------------------------------------------------------------
Do. 14.1 19.00 in Obtarrenz: Hl. Für Alois und Johanna 
   Tiefenbrunner und Herta Klingler
   20.00 Erstkommunion Elternabend
------------------------------------------------------------------------------
Sa. 16.1. Marien Samstag
   18.00 Hl. Messe Franz Strasser – Alois Rieder – 
   Anton Vögele, Luise Schnegg und Walter 
   Kysella
------------------------------------------------------------------------------
So. 17.1. 2. Sonntag im Jahreskreis
   10.00: Hl. Messe für Franz und Judith Doblander 
   – Verstorbene der Familien Fringer und Tangl – 
   Adolf und Paula Weißeisen, Gisela Neuner, 
   Franz und Grete Gasteiner
Das ewige Licht brennt in dieser Woche im Gedenken an 
Elisabeth, Johanna und Adolf Kurz
------------------------------------------------------------------------------
Di. 19.1. 18.30 Rosenkranz um geistliche Berufe, 
   Beichtgelegenheit
   19.00 Hl. Messe für Franz Raggl und Eltern – 
   arme Seelen
------------------------------------------------------------------------------
Mi. 20.1. Hl. Fabian, Hl. Sebastian, Martyrer
   19.00 Friedensrosenkranz
------------------------------------------------------------------------------
Do. 21.12. Hl. Meinhard, Hl. Agnes
   19.00 in Strad: Josef Großkopf und Angehörige – 
   Maria Greuter – Josef Ruetz
   20.00 Firmung Elternabend
------------------------------------------------------------------------------
Sa. 23.1. Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker
   18.00 Hl. Messe für Hilde, Klaus und Silvia Sailer 
   – Johann und Johanna Witting – Hermann und 
   Irma Kropf und Angehörige
------------------------------------------------------------------------------
So. 24.1 3. Sonntag im Jahreskreis
   10.00 Hl. Messe für Hermann Sterzinger  - Franz 
   und Kreszenz Fringer – Maria und Otto, Wilma 
   und Ernst Tangl
Das ewige Licht brennt in dieser Woche im Gedenken an 
Paula Höllrigl
------------------------------------------------------------------------------
Di. 26.1. Hl. Timotheus und hl. Titus, Bischöfe, 
   18.30 Rosenkranz um geistliche Berufe, 
   Beichtgelegenheit
   19.00 Hl. Messe für Ernst Happacher und Familie 
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   – Engelbert und Maria Lanbach und Angehörige 
   – zur Ehre des Hl. Florian
------------------------------------------------------------------------------
Mi. 27.1. Hl. Angela Merici, Jungfrau, Ordensgründerin
   19.00 Friedensrosenkranz 
------------------------------------------------------------------------------
Do. 28.1. Hl. Thomas von Aquin, Kirchenlehrer
   19.00 in Dollinger: Josef Greuter – Verstorbene 
   der Familien Egger und Berg – Isidor Grüner, 
   Johann Larcher und Maria Gstrein und 
   Angehörige
------------------------------------------------------------------------------
Sa. 30.1. Marien – Samstag
   18.00 Jugendmesse für Helga Zoller – Karl und 
   Alois Doblander – Franz, Amalia und Hermann 
   Witting
------------------------------------------------------------------------------
So. 31.1. 4. Sonntag im Jahreskreis 
   10.00 Hl. Messe für Rudolf und Hertha Schatz – 
   Leo und Maria Schlapp und Kinder – Franz 
   Strasser
Das ewige Licht brennt in dieser Woche im Gedenken an 
Familien Horngacher und Zoller
------------------------------------------------------------------------------
Gebetsanliegen des Papstes:
1. Für die jungen Menschen: die heutigen 
  Kommunikationsmittel mögen ihre persönliche 

Entwicklung und ihren Dienst  an der Gesellschaft 
unterstützen

2. Für alle, die an Christus glauben: ihre Einheit fördere 
eine wirksame Glaubensverkündigung

Aus der Pfarre

und Margit
15.8. Santer Jannis, Toch-ter 
von Santer Ralf und Sonja
30.8. Auderer Daniel Franz, 
Sohn von Auderer Franz 
und Maria
6.9. Resch Michelle, Tochter 
von Resch Stefan und 
Melanie
12.9. Zangerl Elisa Amalia, 
Tochter von Zangerl Tobias 
und Angelika
18.9. Schwarz Niklas, Sohn 
von Tangl Martin und 
Schwarz Elisabeth
10.10. Krismer Judith, 
Tochter von Venier Franz 
und Krismer Amalia
15.12. Platzer Samia Ro-
mana, Tochter von Unsinn 
Markus und Platzer 
Daniela

kirchliche Trauungen:
2.5. Polmans Kristof Emiel 
mit Donnemiller Bianca 
Maria
6.6. Stangl Werner mit 
Doblander Michaela Maria
13.6. Schnegg Mathias  Alois 
mit Major Astrid Theresia
27.6. Haselwanter Ger-ald 
Norbert mit Heaney 
Stephanie Rose
27.6. Gastl Dietmar Walter 
mit Wuzella Barbara 
Rosmarie
am 1.8. Gspan Markus mit 
Gufler Jasmina
am 22.8. Hackl Andreas 
Helmut mit Juen Ramona
am 5.9. Krißmer Michael 
mit Raich Carina
am 19.9. Bregenzer Alfred 
Herbert mit Nothdurfter 
Alexandra Barbara
26.9. Schweigreiter Thomas 
mit Gabl – Schweigreiter 
Kathja
3.10. Auer Wilhelm Anton 
mit Larcher Nicole

Begräbnisse:
5.1.  Fröhlich Erich Alois

Im Jahr 2009 wurden in 
unserer Pfarre 15 Kinder 
getauft, 15 Kinder haben 
erstes Mal gebeichtet und 
die Erstkommunion em-
pfangen, 30 Jugendliche 
wurden gefirmt, 11 Ehepaare 
haben sie sich kirchlich 
getraut, 14 Menschen wur-
den begraben und 23 Men-
schen sind aus der Ka-
tholischen Kirche aus-
getreten.

Taufen:
24.1. Falkner Melissa, 
Tochter von Baumann 
Bernhard und Falkner 
Bianca
8.3. Schennach Emily Justine, 

Tochter von Grünauer 
Simon und Schennach 
Melanie
14.3. Oppl Julia, Tochter von 
Happacher Alexander und 
Oppl Manuela
22.3. Köll Jonas Rudolf, Sohn 
von Martinek Oliver und 
Köll Oliver
30.5. Witsch Anika, Tochter 
von Witsch Georg und 
Maria
7.6. Eder Natalie Ra-
mona, Tochter von Eder 
Christoph und Patricia
5.7. Tangl Benjamin, Sohn 
von Resch Markus und 
Tangl Maria
19.7. Ladner Vanessa, 
Tochter von Ladner Ronald 

7.2.  Lung Klara  
21.3.  Kirschner Willibald
23.3.  Baumann Rosa
25.3. Rauchberger Dieter 
7.4.  Kumpusch Bruno
24.6. Wastian Leo
10.7.  Kropf Hermann
17.7.  Haid Anna
22.7.  Eisner Theodor
10.9.  Rössler Peter
30.9. Kropf  Rosa
3.10. Walch Hermann   
6.10. Guem MarthaHermine
Gott schenke ihnen das 
ewige Leben.

Firmung
Am 21.1..2010 um 20.00 Uhr 
ist der Elternabend für die 
Firmlinge im Pfarrheim 
vorgesehen. Alle Firmlinge 
treffen sie sich das erste Mal 
am 23.1.2010 um 16.00 Uhr 
in der Kirche. Bis zum 
15.1.2010 besteht die 
Möglichkeit sich für die 
Firmungsvorbereitung an-
zumelden. Der Firmungs-
gottesdienst ist am 1.5.2010 
um 8.30 Uhr vorgesehen. 
Der Firmungsspender wird 
der Abt German Erd sein.

Erstkommunion
Am 14.1.2010 um 20.00 Uhr 
findet der Elternabend für 
die Erstkommunionkinder 
im Pfarrheim statt. 

Sternsingeraktion
Am 2, 4 und 5 Jänner sind 
die Sternsinger wieder 
unterwegs Die genaue Pla-
nung, wann und wo sie 
gehen wird in der Kirche 
verkündigt, bzw. im 
Schaukasten ausgehändigt. 

Wir wünschen Euch, liebe 
Pfarrgemeinde, ein gutes 
und gesegnetes  Neues Jahr!
Ihr Pfarrer Josef Ahorn und 
Ihr Pastoralassistent Peter 
Giurchita
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Gemeinderatsitzung vom 
14.12.2009
Bei der Gemeinderatsitzung 
am 14.12.2009 wurden fol-
gende Punkte behandelt:

1. S i t z u n g s p r o t o k o l l  
GR/007/2009 vom 
12.10.2009

2. Bericht des Bürger-
meisters

3. B e s c h l u s s f a s s u n g  
Abgaben, Steuern, 
Gebühren und Beiträge 
2010

4. Beschlüsse Umbau/
Sanierung Amtsge-
bäude - Hauptstraße 14 

5.  F L Ä C H E N W I D -
M U N G S P L A N -
ÄNDERUNGEN

5.1. Ansuchen um Flächen-
widmungs-änderung 
Teilfläche Gp. 2038 - 
Strad

5.2.Aufhebung vom Be-
schluss Änderung 
F l ä c h e n w i d m u n g s -
plan im Bereich der GP 
2228

6. ALLGEMEINE UND
E R G Ä N Z E N D E 
BEBAUUNGSPLÄNE

6.1. A l l g e m e i n e r 
u. Ergänzender Bebau-
ungsplan „A42/E3 
Obere Wiese - Greuter/
Wechselberger“

6.2. Aufhebung vom Be-
schluss Allgemeiner 
Bebauungsplan A40 
Gewerbegebiet

7.  Festsetzung Anzahl der 
Beisitzer der Gemeinde- 
und Sprengelwahl-
behörde für die Ge-
meinderats- und 
Bürgermeis te rwahl 
2010

8. Antrag um Löschung 
Wiederkaufsrecht auf  
EZ 1593 - Gp. 3003/677

Musikkapelle – 
Neujahrs(wunsch)konzert

(Walser Helene) 
9. Antrag um Löschung 

Vor- und Wiederkaufs-
recht in EZ 1925 - 
Gp.2231/4 (Raggl 
Walter)

10. Ansuchen um Auf-
stellung einer Sack-
spenderstation für
Gassisäcke inkl. Abfall-
behälter

11. Ansuchen um Über-
nahme von Strom- 
u. Versicherungskosten 
„ S c h l a c h t h a u s 
Viehverein“

12. Ansuchen um Unter-
stützung Aktion
Tagesmütter (Kinder-
b e t r e u u n g s b e i t r a g 
2009)

13. Ansuchen um Unter-
stützung Landschafts-
erhaltungsverein Gurgl-
tal (LEV) 

Der Text zu diesen 
Beschlüssen liegt im 
Gemeindeamt auf und ist 
unter www.tarrenz.at nach-
zulesen.

06. Jänner 2010 ab 11.30 Uhr 
– Mehrzwecksaal

Die MK Tarrenz unter der 
Leitung von Kplm Mario 
Reich möchte sich mit 
diesem Konzert bei der 
Bevölkerung für die 
großzügige Unterstützung 
während des gesamten 
Jahres bedanken. Besonders 
gilt dies für die Spenden bei 
der jährlichen Haus-
sammlung.
Der Reinerlös der Ver-
anstaltung wird den 

„Helfenden Händen“ für 
soziale Zwecke im Dorf zur 
Verfügung gestellt. Für 
Speisen und Getränke sowie 
Kaffee und Kuchen wird 
reichlich vorgesorgt.
Wir freuen uns auf 
zahlreichen Besuch und 
wünschen gute Unterhaltung 
beim diesjährigen 
Neujahrskonzert.

Haussammlung: Donners-
tag, 31.12. sowie Samstag bis 
Dienstag 02.03.04.05. Jänner 
2010.                          (richo)

Nachbarschaftshilfegruppe
`Helfende Hände´ Tarrenz
organisiert
Frauenturnen / Trimming
mit Lisi Lanbach in der 
Volksschule Tarrenz
Beginn: 11. Jänner 2010
jeweils Montag
von 20:00 Uhr – 21:00 Uhr

Kosten:e 30,00 für 10 x
Anmeldung bei Lisi Lanbach 
Tel.: 62660

Simon Schnegg mit Familie 
möchte sich für die 
Unterstützung während des 
vergangenen Jahres bei den 
Vereinen, der Hospizgruppe, 
Freunden und Bekannten 

ganz herzlich bedanken!

Wir wünschen allen frohe 
Weihnachten und ein 
gesegnetes neues Jahr!
DANKE!

Danke
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sturzsicherung im Bereich 
Putzengasse, Neugestaltung 
Einfahrtssituation Kreuzung 
Brenjur.

Am Ende meiner Aus-
führungen wünsche ich 
Euch allen noch frohe, be-
sinnliche Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue 
Jahr!

Euer Bürgermeister Rudolf 
Köll

Jahresrückblick aus Gemeindesicht
und Gänzleweg
Sanierung Dollingerkirche 
und Dollingersportplatz
Sanierung Handlhütte und 
Verlegung bzw. Neubau der 
Wildfütterung Obtarrenz
Rodungsarbeiten im 
Bereich Kirche und 
Griesegg, Absturzsicherung 
Kriegerdenkmal Sanierung 
Vorplatz Pavillon Pro-
jektierung der Wasser-
versorgungsanlage Ob-
tarrenz
Neue Spielgeräte für den 
Spielplatz Tennisplatz

Vorschau…
Eröffnung Pflegezentrum 
Gurgltal, Neuanschaffung 
von einem Iveco Magirus 
Löschfahrzeug,
Neubau Quellfassung 
Hinteres Bachl - Obtarrenz, 
Start Umbau Gemeindeamt,
Baubeginn Hauptschule 
Unterstadt, Sanierung: 
Höltlbrücke, Hoher 
Übergang,
Park & Ride Anlage 
Bahnhof Imst-Pitztal, 
Erstellung eines digitalen 
Wasserleitungskatasters,
Asphaltierung und Ab-

Liebe Tarrenzerinnen und 
Tarrenzer!

Traditionell in der Weih-
nachtsausgabe der Hitte 
Hatte seien die wichtigsten 
Ereignisse des vergangenen 
Jahres zusammengefasst. 
Ich bedanke mich bei 
Euch für das friedliche 
Zusammenleben, die Mit-
arbeit im und für das 
Dorf.  Besonderer Dank gilt 
allen ehrenamtlich Tätigen 
für deren Engagement in 
Vereinen, Institutionen und 
Sozialeinrichtungen. Zeit 
wird immer kostbarer und 
es ist nicht mehr selbstver-
ständlich, dass sich jemand 
unentgeltlich für die 
Allgemeinheit einsetzt. 

Gesellschaftliches….
Neujahrsempfang, Radio-
tirol Fasnachts - Früh-
schoppen, Fasnacht, Bälle: 
Freiwillige Feuerwehr, 
Trachtenverein, Maibaum-
fest, Gassenfest, Gurgltal-
fest, Kindergarten & 
S c h u l v e r a n s t a l t u n g e n , 
Waldaren(A)rte, Vereins-
veranstaltungen, Radio 
Tirol Sommerfrische,  
Kirche / Kirchenfeste: 
z.B. Kirchenfest Dollinger, 
Schafschied, Feste und 
Universum-Dreharbeiten 
in der Knappenwelt; an 
dieser Stelle möchten wir 
Obm. Andreas Tangl gute 
Besserung wünschen! 
Blumenschmuckwettbe-
werb, Eröffnung Reit- und 
Fahrweg, Kriegerehrung, 
Adventprogramm,  Weih-
nachtsfeier für Senioren

Verkehrsverbesserung – 
Maßnahmen…
Ein besonderes Augenmerk 

wurde dieses Jahr auf 
die Verbesserung der 
Verkehrssituation gelegt, 
zusätzlich wird sich 
die Gemeinde Tarrenz 
im Jahr 2010 an der 
Aktion „Verkehrssichere 
Gemeinde“ des Amtes der 
Tiroler Landesregierung 
beteiligen.
Bereits durchgeführte 
Maßnahmen:
Verbreiterungen: Pfassen-
weg, Kappenzipfl und 
Griesegg, Tarrenzer Landes-
straße mit Sanierung der 
Böschung.
Neubau: Gehsteig und 
Leitplanke Oberer Rotanger
B r ü c k e n r e n o v i e r u n g : 
Dammbrücke, Halmler-
brücke und Pfarrersteg

Projekte…
Trujegasse: Sanierung 
Kanal- und  Wasserleitung, 
Neuerrichtung  Straßen-
beleuchtung, Verlegung 
von Tiwag- und Kabel-
fernsehkabel, Neu-
asphaltierung
Asphaltierung Recyclinghof 
(Deckschicht)
Sanierung Sinnesbrunn- 

Ich hoffe, dass  viele Menschen 
zu Weihnachten fröhlich sein 
können. (Simon H. 4b)

Ich wünsche mir, dass auch 
die armen  Menschen zu 
Weihnachten etwas bekommen. 
(Alexander 4b)
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„wer lässt sich da in die Karten schauen?“ 

Dies könnte man als ein 
Motto für die Vinzenzstube 
bezeichnen, die jeden 
Dienstagnachmittag im 
Pfarrheim stattfindet.
Seit mehr als 10 Jahren sorgt 
das rührige Team der 
V i n z e n z g e m e i n s c h a f t 
Tarrenz rund um Obmann 
Lothar Buttinger für das 
leibliche Wohl der Besucher, 
die sich allwöchentlich auf 
ein Spielchen oder einfach 
nur einen „Ratscher“ treffen. 
Kuchen und Getränke gibt 
es zum Selbstkostenpreis, 
Karten und Gesellschafts-
spiele stehen bereit. Letztens 
konnte intensiv in der 
Vergangenheit geschwelgt 
werden, weil Hermann 

Fischer mehrere Aufnahmen 
aus alten Zeiten mitgebracht 
hatte. Aber auch während 
des Jahres ist für 
Abwechslung gesorgt. Im 
September startete man mit 
dem „Hausdrachen“-
Einakter der Heimatbühne 
in die neue Saison, jeden 
Herbst geht’s zum Törggelen 
(heuer auf der Kronburg) 
und im Mai findet der 
alljährliche Ausflug statt. 
„Neuzugänge sind jederzeit 
herzlich willkommen, und 
wer ein „Taxi“ braucht, wird 
von den Mitgliedern 
selbstverständlich chauff-
iert“, so Martha Köll, einer 
der vielen guten Geister im 
Hintergrund.            (i.ra-kie)

Mitanond auf a Schalele 
Kaffee…

Reinhard Krißmer - Tou-
ristiker aus Überzeugung

Reinhard Krißmer schied 
heuer aus der Vorstandriege 
des TVB Imst Gurgltal aus. 
Für seine Tätigkeit und 
seinen Einsatz wurde er 
seitens des Landes Tirol 
letzte Woche ausgezeichnet. 
Seit 1978 engagierte sich der 
Tarrenzer Unternehmer für 
die Belange des Tourismus. 
Er erinnert sich noch an die 
Nächtigungszahlen von den 
70er und 80er Jahren, die bis 
dato nicht mehr erreicht 
wurden. Mehrere Faktoren, 
international und Tarrenz - 
spezifisch, wurden und 
werden hier schlagend. Z.B. 
billige Fernreisen, der 
Wegfall vieler Betriebe und 
das „Lassen“ etlicher 
Privatzimmervermieter be-
dingten, dass das verbliebene 
Bettenangebot die Näch-
tigungen nicht auf diesem 
Level halten konnte. Die 
allgemeine Verbesserung 
der Qualitäts - Standards 
konnten oder wollten nicht 
alle Vermieter mitgehen, 
eine Verlagerung in Richtung 
professioneller Gäste-
betreuung durch Betriebe 
war deutlich zu bemerken. 
Klar ist, dass der Löwenanteil 
des TVB - Budgets aus den 
Pflichtbeiträgen der Unter-
nehmen stammen. Der 
Nächtigungs-Euro spielt 

hier im Vergleich nur eine 
sehr untergeordnete Rolle. 
Das Gegengeschäft “Geht es 
dem Tourismus gut, dann 
geht es auch sehr vielen 
Unternehmen gut“ - und 
umgekehrt, ist für Reinhard 
Krißmer eine Tatsache. 
Differenziert betrachtet er, 
wenngleich auch als Nicht - 
Tourismusunternehmen, 
das Gästeverhalten: Für 
Urlaub Geld auszugeben ist 
nicht mehr für Jedermann 
ein Fixum. Wenn, dann 
fordert der Gast möglichst 
ein gutes Angebot für den 
Preis, den er dann auch 
bezahlen soll. Die geänderten 
Bedürfnisse der Urlauber 
sind nicht immer konfliktfrei. 
Als Beispiel nennt der 
passionierte Jäger und 
Jagdpächter der Gemeinde 
Tarrenz (Pächter der 
„Nordjagd“ seit 21 Jahren!) 
das Schluchtenwandern von 
der Alpeil aus. Die damalige 
Fusion von Tarrenz mit Imst 
sieht der Funktionär als 
nötige Umstrukturierung, 
da z.B. der Aufwand für 
professionelles Marketing 
heute nicht mehr von kleinen 
Verbänden getragen werden 
kann. Die Eingliederung von 
Nassereith in den TVB Imst-
Gurgltal sieht Reinhard als 
eine logische und sinnvolle 
Erweiterung. Immer, so 
auch im Laudatio des neuen 
Obmanns des TVB Stefan 
Weirather zu hören, zeigte 
er sich als ein wehrhafter 
Sprecher für die kleineren 
Gemeinden im Verband, in 
erster Linie jedoch für seine 
Heimatgemeinde Tarrenz. 
Entscheidender Faktor der 

Gästebindung ist für 
Reinhard das persönliche 
Engagement der Vermieter 
bzw. Gastbetriebe. Nur wer 
den Gästen die gewollte 
Aufmerksamkeit ent-
gegenbringt und ständig am 
Ball bleibt (z.B. Präsenz im 
Internet), wird Buchungen 

lukrieren.
R. Krißmer: „Nach wie vor 
besitzt Tarrenz starke 
Vermieter, die sich sehr um 
die Gästeschaft bemühen 
und die nötige 
Wertschätzung aufbringen 
und Zeit dafür investieren!“                    

(örg)
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Gasteltern gesucht

Wie schon in den letzten 
Jahren, so möchten wir auch 
2010 wieder Kinder aus 
unserem Partnerdorf Bol-
schie Strelki / Weißrussland 
zur Erholung ins Gurgltal 
einladen. Um dies jedoch 
durchführen zu können, 
sind wir auf die Hilfe von 
Gastfamilien angewiesen. So 
wenden wir uns vertrauens-
voll an euch, mit der Bitte 
um Aufnahme von 2 Kindern 

für einen Monat. Die Aktion 
wird voraussichtlich im Juni 
durchgeführt.

Wer bereit ist Kinder bei 
sich aufzunehmen, melde 
sich bitte bis Mitte Jänner 
bei Martina Köll (0650 / 
7433085) oder bei Lydia 
Prantl (0650 / 9241166).

Ein ganz herzliches Danke 
schon im Voraus!

Adventmarkt 2009 der Vinzenzgemeinschaft Tarrenz
Der 11. Adventmarkt der 
Vinzenzgemeinschaft war 
dank der tatkräftigen 
Mithilfe unzähliger Frauen, 
Männer und Jugendlicher 
wieder eine sehr gelungene 
und auch erfolgreiche 
Veranstaltung. Allen, die 
zum Gelingen beigetragen 
haben, wollen wir für ihre 
Unterstützung und für ihren 
Einsatz, sei es bei der 
Vorbereitung, bei der 
Herstellung von Produkten, 
beim Aufbau und Abbau 
oder beim Arbeiten am 
Markttag, von ganzem 
Herzen danken.

Für die geschmackvolle 
Dekorat ion  des 

Eingangsbereiches sowie 
des Vorraumes sagen wir 
Martina ein herzliches 
Vergelt’s Gott. Für die 
liebevolle und herzliche 
Kinderbetreuung bedanken 
wir uns bei Julia und ihren 
HelferInnen. Den Burschen 
von der Jungbauerngruppe 
unter Stefan Greuter sagen 
wir gerne Danke für die 
tatkräftige Hilfe beim 
Transport der „schweren“ 
Sachen in den Saal und 
dann wieder heraus. Rainer 
Lung hat uns wieder in 
seiner freundlichen und 
hilfsbereiten Art jegliche 
Unterstützung zukommen 
lassen. Dafür und auch für 
das feine Zusammenarbeiten 

mit ihm sagen wir vielmals 
Danke. Bei der Gemeinde 
Tarrenz bedanken wir uns 
für die Überlassung des 
Mehrzweckraumes und für 
die logistische Unter-
stützung.
Natürlich gilt unser ganz 
besonderes „Danke schön“ 
allen Kundinnen und 
Kunden, die sich von 
unseren Angeboten 
inspirieren ließen und die 

so viele Produkte gekauft 
haben!

Wir wünschen Ihnen allen 
ein gesegnetes Weihnachts-
fest und viel Glück im neuen 
Jahr.

Für die Vinzenzge-
meinschaft Tarrenz
Lothar Buttinger, Obmann 
und Brigitte Schönnach, 
Marktleiterin

Winter-
programm

Rodeltag

Termin: Sonntag den 24.01.2010
Treffpunkt: 10:00 Uhr IQ-Tankstelle Tarrenz
Tourenverlauf: Rodelbahn in Ötztal (Längenfeld) – je 

nach Schneeverhältnissen
Anmeldung/Info: nähere Information bei der 

Anmeldung
Pius Stricker, pius.stricker@cni.at Tel.   
0664/4606700 oder 05412/20950

Kosten: Nichtmitglieder e 5,- 

„Wenn die Kerzen brennen 
auf dem Kranze grün,
wenn durch unser Herz 
Adventgedanken ziehn,
ist die Zeit gekommen,

Weihnachtswünsche
wo wir froh und still,
auf das Christkind warten, 
das da kommen will!“

Auf diesem Weg bedanken 
sich die Kinder und ihre 
Tanten bei allen Helfern und 
Freunden für die Unter-
stützung und die Wert-
schätzung unserer Arbeit 
während des ganzen Jahres.
Frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr wünscht
das Kindergartenteam
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H.H.: Servus, Rudl! Du bist 
nun schon zweieinhalb Jahre 
Trainer beim FC Autohaus 
Krißmer Tarrenz. Trotzdem ist 
in der Tarreter Bevölkerung 
recht wenig über dich bekannt. 
Könntest du dich bitte kurz 
vorstellen!
Geboren bin ich 1964 in 
Niederösterreich, meine 
Kindheit und Jugendzeit 
verbrachte ich in Landeck 
bzw. Imst, nach einem 
beruflichen Intermezzo im 
Zillertal bin ich seit 1994 
wieder in Imst ansässig und 
im Polytechnischen Schule 
als Lehrer tätig. 
Bei welchen Vereinen bzw. wie 
lange warst du aktiv als 
Fußballer tätig?
Als Jugendlicher war ich 
beim ASV Landeck tätig, 
durch die ständigen 
Ortswechsel beendete ich 
relativ früh meine aktive 
Karriere und absolvierte im 
Jahr 1990 den Trainer-
lehrgang des Tiroler 
Landesverbandes.
Bei welcher Mannschaft hast 
du deine Trainerlaufbahn 
gestartet und welche Vereine 
hast du bisher betreut?
Die Trainerlaufbahn begann 
ich bereits Anfang der 90er 
Jahre bei den Nach-
wuchsmannschaften des SV 
Zell/Ziller. Nach meinem 
Wechsel nach Imst trainierte 

ich dort ebenfalls Nach-
wuchsmannschaften, meine 
erste Station als Trainer einer 
Kampfmannschaft war bei 
der SPG Pitztal, beginnend 
mit der Saison 1999/2000. 
Mit dieser Mannschaft 
gelangen mir zwei 
Meistertitel in Folge, wobei 
der FC Tarrenz übrigens 
jeweils mit der SPG Pitztal 
„mitaufgestiegen“ ist. 
Danach war ich noch beim 
USV Ötz (2004/05) und beim 
SV Zams (2005/2007), um 
schließlich im Sommer 2007 
den FC Tarrenz zu über-
nehmen.
Nun zu deiner aktuellen 
Tätigkeit beim FC Tarrenz. Du 
hast in den 2 ½ Jahren ja schon 
ziemlich viel erlebt. Erstmals 
Triumph im Gurgltalcup, dann 
der Abstieg aus der Gebietsliga, 
in der letzten Saison wieder der 
A u f s t i e g ,  e i n 
„Katastrophenstart“ in die 
neue Meisterschaft und 
schließlich ein grandiose Serie 
im Herbst 2009. Warum 
glaubst du, spielte die 
Mannschaft nach Meinung 
vieler Fans gerade heuer den 
besten Fußball seit Beginn 
deiner Arbeit?
Erstens kann heuer auf einen 
größeren und vor allem 
ausgeglichenen Kader 
zurückgegriffen werden und 
zum Glück sind wenig 
Verletzte zu beklagen (Im 
Gegensatz zur ersten Saison 
mit bis zu 10 verletzten 
Spielern), zweitens hat sich 
das Defensivverhalten der 
ganzen Mannschaft 
gegenüber den Vorjahren 
stark gebessert. Weiters 
wurde Mitte der Saison die 
Chancenauswertung viel 
besser, außerdem ent-
wickelten endlich wieder 

Rudl Allinger – Portrait und Ansichten eines Trainers
mehrere Spieler eine 
Torgefährlichkeit, wodurch 
wir schwerer auszurechnen 
waren.
Kann deinem Dafürhalten nach 
die Mannschaft das Niveau 
halten oder siehst du gar noch 
Potential nach oben?
Das bisherige Niveau sollte 
gehalten werden können, 
vieles hängt aber sicher von 
den Trainingsmöglichkeiten 
im Frühjahr ab, welche 
bekanntlich in Tarrenz 
eingeschränkt sind.
Potential nach oben sehe ich 
besonders im spielerischen 
Bereich, das soll heißen, dass 
sich auch Defensivspieler in 
den Spielaufbau nach vorne 
einbringen.
Der FC Tarrenz hat diese 
Saison wieder eine recht 
erfolgreiche Reserve-
mannschaft. Haben sich schon 
Spieler aus dieser Mannschaft 
für die Kampfmannschaft 
empfohlen, bzw. was kannst du 
den Spielern raten, welche 
gerne den Sprung in den „Erste 
– Kader“ schaffen möchten?
Einige Spieler waren bereits 
im Herbst im erweiterten 
Kader der Kampfmannschaft 
und kamen auch zu 
Einsätzen. Im Frühjahr soll 

noch der ein oder andere 
Spieler fix in den Kader 
aufgenommen werden, 
Voraussetzung ist aber vor 
allem die richtige Einstellung 
zum Spiel und vor allem 
zum Training, was leider in 
der Vergangenheit nicht 
immer der Fall war 
Welche Vorbereitung ist bis 
zum Beginn der 
F r ü h j a h r s m e i s t e r s c h a f t 
geplant?
Momentan wird auf 
freiwilliger Basis in der Halle 
trainiert, ab Ende Jänner 
startet das offizielle Training 
mit geplanten 3 Trainings-
einheiten und einem Spiel 
pro Woche. Anfang März ist 
das schon traditionelle 
Trainingslager in Castelbell 
(Südtirol) geplant.
Zum Schluss noch eine fiktive 
Frage. Warum bist du in der 
Saison 2010/2011 noch Trainer 
beim FC Tarrenz?
Weil es für den Verein sicher 
schwer wird, einen besseren 
zu finden.
Rudl, danke für das Gespräch, 
viel Erfolg bei deiner weiteren 
Tätigkeit in Tarrenz und die 
besten Wünsche für das neue 
Jahr.
                                 (LuKu)
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Zum zweiten Mal veranstaltet der FC Autohaus Krißmer Tarrenz 
am 30. Dezember ein Jux-Eisstockturnier am Eislaufplatz hinter 
dem Mehrzwecksaal. Wie im letzten Jahr können sich dabei wie-
der Teams aus 4 Personen im Blattlschießen und Blitz-Watten 
miteinander messen. Im Anschluss an das Turnier steigt natür-
lich auch wieder die obligatorische Vorsilvesterfeier.
Anmeldung zum Vorsilvesterschießen:
e-Mail: eisstock@fctarrenz.com, Telefon: 0650/9928189
oder bei den Funktionären des FC Tarrenz
Nenngeld:e 20,-/Team (4 Freigetränke inkl.)
Alle Infos auf www.fctarrenz.com



Helmar Lanbach (41) ist seit 
vergangenem Jahr einer der 
Obmann-Stellvertreter des 
OEAV -  Sektion Imst-
Oberland. Zu dieser gehört 
auch die „Ortsgruppe 
Tarrenz“unter Obmann Pius 
Stricker. Innerhalb des 
großen Vereins wurde der 
begeisterte (und bisweilen 
fanatische) Bergsportler 
Helmar für das Amt des 
Sportkletterreferenten auser-
koren. „Eigentlich ein 
„ruhiges“ Amt, bis – das 
Kletterteam Imst seine 
Auflösung bekannt gab und 
der Alpenverein die Agen-
den praktisch übernahmen!“ 
International bereits er-
folgreiche Nachwuchs – 
Spitzensportler waren or-
ganisatorisch und sportlich 
zu betreuen. Innerhalb von 
2½ Monaten wurde mit dem 
OEAV ein Konzept erstellt, 
Trainer aktiviert und sie 
finanzielle Abdeckung 
sichergestellt. Aufgrund der 
jahrelangen intensiven 
Vorbereitung Sportler durch 
das Team rund um den 
Tarrenzer „Kletterguru“ 
Mike Gabl stellte sich mit 
der Fortführung des Trai-

nings die zahlreichen Erfolge 
der jungen Kletterer ein. Es 
wurde fast alles gewonnen, 
was es national und inter-
national zu gewinnen gab. 
Aushängeschild derzeit ist 
die Jugend – Weltmeisterin 
Katharina Posch (Imst). In 8 
Trainingsgruppen (4 Breiten 
und 4 Wettkampf) quer 
durch alle Altersstufen ar-
beitet ein Trainerteam wöch-
entlich. Helmar betont, dass 
nur die Sponsoren den enor-
men Aufwand ermöglichen: 
TVB Imst-Gurgltal; Raiff-
eisen Bank, Hopra, Medalp, 
Kletterhalle, Stadt Imst, 
OEAV; seine „Drehscheiben 
– Funktion“ sieht er als 
Beitrag, den Klettersport zu 
verankern, die sportliche 
Spitze sind die wichtigen 
Zugpferde für den Hobby-
kletterer. H. Lanbach: „Der 
Schwierigkeitsgrad, den 
einer klettert, ist egal. Der 
gesundheitliche Wert des 
Kletterns als ganzheitliche 
Sportart ist ein Faktum. 
Klettern kann jeder!!“ Hitte 
Hatte wünscht dem Kletter-
sportreferenten des OEAV 
Imst- Oberland viel Erfolg! 
(örg)

Helli, der „Kletter – 
Funktionär“ im Interview Bereits zum 6. Mal kam 

heuer der Tarrenzer 
Kunstadvent  zur 
Austragung. Schauplatz war 
diesmal das ehemalige 
Postamt, wo 15 Künstler ihre 
Werke ausstellten.
Es ist schon erstaunlich, 
welch große Anzahl von 
Kunstschaffenden in einem 
kleinen Ort wie Tarrenz tätig 
sind. Und vor allem, wie 
rührig sie sind. Eine 
Tatsache, um die uns viele 
andere (zu Recht!) 
beneiden.
Kunst soll vor allem eines: 
Berühren. Im besten Falle 
(für den Betrachter) durch 
a u ß e r g e w ö h n l i c h e 
Schönheit, aber natürlich 
auch durch Provokation, die 
aufrüttelt und zum 
Nachdenken anregt. Auch 
ein „Kopfschütteln“ ist 
ausgedrückte Emotion und 
durchaus erwünscht.
Was beim Kunstadvent 
wieder auffiel, ist die große 
Bandbreite unserer Künstler. 
Vom Kunsthandwerk über 
Fotografie bis hin zum 
gemalten Bild, und auch 
darin wieder in vielfältigen 
Abstufungen.
Wer jetzt nur schnell die 

Blicke darüber schweifen 
lässt, dem entgeht die Seele 
der Kunstwerke, der lässt 
sich nicht berühren, sieht 
nur mit dem Verstand. Wer 
ein 5-Sterne-Menü samt 
Spitzenwein einfach so 
neben dem Fernsehen 
herunter schlingt, wird mit 
Sicherheit nicht den 
möglichen Genuss erleben. 
Und auch der Kunst muss 
man zuerst (etwas) Zeit und 
Aufmerksamkeit schenken, 
um von ihr belohnt zu 
werden.
Wir leben in einer Zeit, in 
der scheinbar nur mehr 
Zahlen zählen, der Mensch 
zu einer Nummer mutiert 
und Stress alltäglicher 
Wegbegleiter ist. 
Umso wichtiger ist es, sich 
die Zeit zu nehmen um auch 
mal die Seele zu füttern. 
Und dies gelingt wesentlich 
besser mit Kunst und 
anregenden Gesprächen 
danach als mit Mord und 
Totschlag („Äktschn“) im 
Fernsehen!
Und so freuen sich meine 
Seele und ich schon jetzt auf 
die Kunstprojekte des 
Kunstforums Salvesen im 
Jahre 2010.                    (mac)

Kunstadvent

Die pure Freiheit - festgehalten von Fotokünstler Beda 
Widmerschauen?“
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This christmas

Für mich kommt richtige 
Weihnachtsstimmung erst 
dann auf, wenn ich mein 
Lieblingsweihnachtslied 
das erste Mal im Radio 
gehört habe. Blöderweise 
war das im letzten Jahr 
erst wenige Tage vor dem 
„24.“ der Fall! Dumm 
gelaufen.
Das wollte ich heuer klü-
ger machen: Pünktlich am 
1. Adventsonntag meine 
CD-Sammlung durchstö-
bert, „mein“ Lied gefun-
den, aufgelegt und … es 
hat geklappt! (Und bis 
heute angehalten.) 
Natürlich kann man sich 
durch das Wetter und 
Menschen, die über das 
Wetter, den Geschenke-
stress und alles Mögliche 
jammern, runterziehen las-
sen, aber man muss nicht. 
Und so freu ich mich jetzt 
schon auf den „24.“. 
Mangels eigener Familie 
werde ich ein paar liebe 
Freunde treffen und einige 
liebe nette Menschen anru-
fen bzw. ihnen eine SMS 
schicken. (Solltest du kei-
nes von beiden bekom-
men, fühle dich trotzdem 
als lieben netten Menschen 
betrachtet!)
„Meinen“ Platz in der 
Mette werde ich auch 
heuer wieder  „spenden“ 
und mich stattdessen auf 
die stimmungsvollen 
„Weihnachtsbläser“ da-
nach freuen. Schöne 
Weihnachten.            (mac)       

Wochenenddienste der praktischen Ärzte 

01.01., Dr. Kurt JENEWEIN, Imst, 66248; 02./03.01., Dr. Wolfgang LAIMER, Imst, 66100;
06.01., Dr. Gerhard SCHÖPF, Imst, 63380; 09./10.01., Dr. Joachim STRAUSS, Tarrenz, 
64266; 16./17.01., Dr. Werner UNSINN, Imst, 62500; 23./24.01., MR Dr. Matthias 
GRISSEMANN, Imst, 66753; 30./31.01., Dr. Kurt JENEWEIN, Imst, 66248

Wochenenddienste der Zahnärzte

01.01., Dr. Johann MAIR, Silz, (05263) 6151; 02./03.01., Dr. Reinhard MANGWETH, 
Nauders, (05473) 87790; 06.01., Dr. Anton MAYR, Imst, 63126; 09./10.01., MR Dr. 
Gabriel NIEDERMAIR, Landeck, (05442) 63228; 16./17.01., Dr. Reinhard PÖLL, Oetz, 
(05252) 6192; 23./24.01., Dr. Hans PRAXMARER, Sölden, (05254) 2172; 30./31.01., Dr. 
Günther RINNER, Stanz bei Landeck, (05442) 64343
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Jubiläen

Das Licht der Welt erblickten
Mertcem BOYRAZ
Jonas KÖLL
Julia OPPL
Ömer TEYMEN
Louis LECHNER
Seyma ALINPINAR
Natalie EDER
Benjamin TANGL
Paul PRAXMARER

Anika WITSCH
Ecrin EREN
Vanessa LADNER
Elisa ZANGERL
Eftelya CELIK
Niclas SCHWARZ
Efe Haydar SOYSAL
Michelle RESCH
Daniel AUDERER

Leo MANESCHG
Judith KRISMER
Betül ILGÜN
Samia PLATZER
Luca TIEFENBRUNNER
Sarah EBERLEIN
Maximilian TANGL
Sandro WITTING

Runde Geburtstage – 70er
Margaretha KNAUSS
Walter ZOLLER
Hermann VENIER
Helmut KIECHL
Franz POHL
Hermann KÖLL

Horst AGERER
Hermann SCHIEFER
Josef BARTH
Rosmarie WASTIAN
Renate FRINGER
Anton RUETZ

Aloisia ZOLLER
Rudolf WAIBL
Erika MONZ
Annemarie PEER
Ludwig ZOLLER

Von uns gegangen sind
Erich FRÖHLICH
Klara LUNG
Willibald KIRSCHNER
Rosa BAUMANN
Dieter RAUCHBERGER

Bruno KUMPUSCH
Leo WASTIAN
Hermann KROPF 
Anna HAID
Theodor EISNER

Peter RÖSSLER
Rosa KROPF
Hermann WALCH
Martha GUEM

Runde Geburtstage – 80er
Elfriede DOBLANDER
Alfred ZOLLER
Josefine DOBLANDER
Elisabeth OPPL
Isolde MÜLLER
Angela ZOLLER
Theresia FRINGER

Albert JUEN
Fritz MATSCHEDULNIG
Margaretha FRINGER
Walter REICH
Johann SANTER
Anton BAUMANN
Amalia BERKTOLD

Wilhelm RAICH
Elsa GITTERLE
Adolf FISCHER
Franz GEBER
Anna UNSINN

Es feierten ...
das 60-jährige Hochzeits-
jubiläum
Alois und Elfriede Dob-
lander

das 50-jährige Hochzeits-
jubiläum
Alfred u. Berta BUTTINGER
Hugo u. Magdalena TANGL
Franz u. Regina TANGL
Alfred u. Rosa FLÜR

den 105. Geburtstag
TIEFENBRUNNER Rosa 

den 100. Geburtstag
STAFLER Alois 

Runde Geburtstage - 90er
Julia RAGGL
Hilde WOLF

Johanna REICH
Anna RUETZ

Amalia WITTING


